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Größtmögliches Hosthmter ja Karlsruhe.
Akitttnoch, den9. September 1896.

PavsteUung uuyer Abonnement.

Jeier des Wlerhöchjlen fiebenzigßen Keburtsfeftes

Hr. Kömgiilhen Hcheit des Grofteriip:
Einleitung : Huldigungsinarsch von Cornelius Rübner.

von Oswald Haucke . Musik von Felix Mottl.
Regie: Direktor Hancke.

Erste Abteilung : Zweite Abteilung
Saga Frau Petzet.
Marc . Aurel . Antoninus , gen. Caraealla , Kaiser von

Rom Herr Wassermann.
Lucius, sein Haushofmeister Herr Hallego.
Marcus , ein Sklave Herr Benedict.

^rftcr r^m|j-̂ er . j § err  ^ ê er-
Zwerter | Herr Zörnitz.

! römiscke Edle j Frau Gerhäuser-
Zweite ) j Fräulein Berndl.
Ein römischer Legionär Herr Andresen.
Gundomar , alemannischer Anführer Herr Höcker.
Thorismund , ein Barde Herr Reiff.
Gäste, Sklaven, Sklavinnen und Tänzerinnen des Kaisers. Alemannische

Barden und Krieger.
Tanz der Nymphen,  ausgeführt von Frl . Bayz und dem Balletcorps.

Zeit : um 215 u. Chr . Zeit : um 520 n. Chr.

Schauplatz : Aurelia aquensis (Baden-Baden ). Schauplatz : der Südrand des Bodensees.

Dritte Abteilung:
. . Frau Petzet. Berthold von Herbolzheim, ein Minnesänger . . Herr Höcker.
. . Herr Mark . Ein Herold Herr W. Beyer.

. . Frau Kachel-Beuder. Erste ) Schäferin f ^ rau  Gerhäuser.

. . Fräulein Engelhardt . Zweite ! M j Fräulein Genter,

. . Herr Kempf. Gäste des Herzogs. Schäferinnen und Winzerinnen.

Tanz der Reben nnd Winzerinnen,  ausgeführt vom Balletcorps.

Zeit : um 1200 n. Chr. — Schauplatz : Burg Zähringen.

Uierte Abteilung:
Badenia . Frau Höcker.

Jeliende Milder.
1.  Markgraf Bernhard (der Selige) verabschiedet sich vor seiner letzten Romfahrt von seiner Familie zu Hohenbaden, im Jahre 1458.
2. Markgraf Ludwig Wilhelm  erobert das Türkenlager bei Salankemen, im  Jahre 1691.
3. Markgraf Karl Wilhelm  stiftet bei Grundsteinlegung des Karlsruher Schlosses den Orden der Treue, im Jahre 1715.

Saga

Fridolin , ein irischer Mönch . . . .
Erster )
Z ^ iter | ^ mannischer Priester . . .
Erste

Zweite Nixe des Bodensees . . . .
Dritte

Ein Engel.
Alemannische Priester.

Alemannische Jünglinge und Jungfrauen,

Frau Petzet.
Herr Herz.
Herr Plank.
Herr Schilling.
Frau Mottl.
Fräulein Tomschik.
Fräulein Friedlein.

Saga
Herzog Berthold V. von Zähringen . .
Clementia, seine Gemahlin
Gottfried , sein Edelknappe
Graf Ulrich von Kybnrg, sein Schwager

Epilog.

Apotheose
Badenia

Die vorkommenden Tänze sind einstudiert von Herrn Balletmeister Nathner.

Die ne uen Dekorationen sind entworfen und ausgeführt von Herrn HoftheatermalerWolf.

Die neuen Kostüme sind nach Angabe des Herrn Garderobe-Inspektors Schilling angefertigt.
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Heftet einen Teil der Billets ist Allerhöchsten Ortes versiigt worden.
Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht , wird nur  abbezahltes Geld  angenommen.

Der Verkauf der Eintrittskarten findet am Mittwoch von  9 bi d 11 Uhr Vormittags  und von  6 bis 8 Uh r Sta chmittags  statt.
Die an der Tageskasse gelösten  C ' intrittskarten  werden an der ..Abendkasse  nicht mehr zurückgenommen.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn der Vorstellung einzufinden, da man sich sonst, um un-
liebsame Störungen zu vermeiden, genöthigt sehen müßte, den Zu tritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Donnerstag , den 10. September . Außer Abonnement : Duldignngsmarsch von Cornelius Rübner . Testspiel von Oswald Hancke.
Musik von Felix Mottl (Über die Theaterplätze ist Allerhöchsten Ortes verfügt worden). Anfang 6 Uhr.
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Druck der Chr . Fr . Müller ' schen Hofbuchdruckerei.
Nachdruck verboten.
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Grossherzogliehes Hoftheater zu Karlsruhe.

Mittwoch den 9. September 1896.
Vorstellung ausser Abonnement.

Zur Feier des Allerhöchsten siebenzigsten Geburtsfestes
Seiner Königlichen Hoheit des Grossherzogs:

Einleitung : Huldigungsmarsch von Cornelius Rttbner.

Festspiel
von Oswal cl Hancke . Musik von Felix Mo 111.

Regie : Direktor Hancke.

Erste Abteilung:
Saga Frau  Petzet.
Marc . Aurel . Antoninus , gen . Cara-

calla, Kaiser von Rom . . . Herr  Wassermann .
Lucius , sein Haushofmeister . . Herr  Hallego.
Marcus , ein Sklave Herr  Benedict.
Erster | .. . , ^ ( Herr  IV . Beyer,rj . romischer Edler . . T1 v.. ./Zweiter J (Herr  Zarnitz.
Erste I , rjl ( Frau  Gerhäuser.rj . romische Laie . T. .. , . ,,Zweite J \ Fräulein  Bemal.
Ein römischer Legionär . . . . Herr  Andresen.
Gundomar , alemannischer Anführer Herr  Höcker.
Thorismund , ein Barde . . . . Herr  Reiff.
Gäste , Sklaven , Sklavinnen und Tänzerinnen des Kaisers.

Alemannische Barden und Krieger.
Tanz der Nymphen , ausgeführt von Fräul.  Bayz  und

dem B al 1e t c orp s.
Zeit : um  2IZ  n . Chr.

Schauplatz : Aurelia aquensis (Baden -Baden ) .

alemannischer Priester

Zweite Abteilung:
Saga Frau  Petzet.
Fridolin , ein irischer Mönch
Erster
Zweiter

Erste  j
Zweite ! Nixe des Bodensees .
Dritte I

Ein Engel.
Alemannische Priester.

Alemannische Jünglinge und Jungfrauen.

Herr  Herz.
Herr  Plank.

Herr  Schilling,
Frau  Mottl.
Fräulein  Tomschik.
Fräulein  Friedlein.

Zeit : um  520  n . Chr.
Schauplatz : der Südrand des Bodensecs.

Dritte Abteilung:
Saga Frau  Petzet.
Herzog Berthold V. von Zähringen Herr  Mark.
dementia , seine Gemahlin . . . Frau  Kachel -Bender.
Gottfried , sein Edelknappe . . Fräulein  Engelhardt.
Graf Ulrich von Kyburg , sein

Schwager Herr  Kempf

Berthold von Herbolzheim , ein
Minnesänger Herr  Höcker.

Ein Herold Herr  IV . Bayer.
Erste I o 1 »r • Frau  Gerhäuser.
Zweite ) Schafenn ' Fräulein  Genter.

Gäste des Herzogs . Schäferinnen und Winzerinnen.

Tanz der Reben und Winzerinnen , ausgeführt vom Balletcorps.

Zeit : um  1200  n . Chr . — Schauplatz : Burg Zähringen.

Lebende Bilder.
1. Markgraf Bernhard (der Selige) verabschiedet sich vor seiner letzten Romfahrt von seiner Familie zu

Hohenbaden , im Jahre 1458.
2. Markgraf Ludwig Wilhelm erobert das Türkenlager bei Salankemen , im Jahre 1691.
3. Markgraf Karl Wilhelm stiftet bei Grundsteinlegung des Karlsruher Schlosses den Orden der Treue , im

Jahre 1715.

Epilog.
Badenia Frau  Höcker.

Apotheose.
Die vorkommenden Tänze sind einstudiert von Herrn Ballctmeister Rathuer.

Die neuen Dekorationen sind entworfen und ausgeführt von Herrn Hoftheatermaler Wolf.
Die neuen Kostüme sind nach Angabe des Herrn Garderobe -Inspektors Schilling angefertigt.

Anfang 8 Uhr. Ende 10 Uhr . Kasse -Eröffnung 7 Uhr.

Mittel -Preise.

Chr. Fr. MUllor'acho Hofbuchdruoksroi, Ktrlaruho,
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